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double d'un ami sincere et sür. II posse-
dait une importante et tres belle collection

de livres d'architecture, particu-
lierement du XVIII' siecle et une collection

de gravures et dessins du XVIII'
egalement d'une grande valeur, com-
prenant notamment des Boucher, Tie-
polo, Thomassin, Vitruve, Piranesi,
Bibiena, etc. Cette collection, comme
tant d'autres helas, s'est dispersee apres
sa mort. Marc J. Saugey

Arch. BSA Dr. h. c. Hans Bernoulli t

In Basel starb am 14. September 1959

Prof. Hans Bernoulli in seinem 83.

Lebensjahr. Wir werden seine Persönlichkeit

und sein bedeutendes Wirken als

Architekt, als Städteplaner, als
Hochschullehrer und auch als früherer
Redaktor unserer Zeitschrift noch ausführlich

würdigen. Red.

Formgebung
in der Industrie
Neue Eternitprodukte für den Garten

In der Chronik unseres Maiheftes, Seite
*94, haben wir auf einen Wettbewerb unter

den Architekturstudenten und

Kunstgewerbeschülern hingewiesen, der von
der Eternit AG zur Erlangung von
Entwürfen für neue Gartenstühle und
Blumengefäße veranstaltet worden war. In

der Zwischenzeit sind nun einige
Entwürfe dieses Wettbewerbes als Einzelstücke

oder auch als Serienprodukt
hergestellt worden und haben an der
Schweizerischen Gartenbauausstellung
ihre Bewährungsprobe abgelegt. Im

gepflegten, natürlichen Rahmen der
Ausstellungsgärten und beim persönlichen
Kontakt der verschiedenen Sitzgelegenheiten

zeigten sich Vor- und Nachteile
der verschiedenen Typen. Vor allem der

zweitprämiierte Hocker von Ludwig
Walser, Zürich, erwies sich als praktisch
und im Rahmen seiner Aufgabe als

bequem, während der topfförmige und der

fadenspuleartige Hocker im Gebrauch
und auch visuell nicht so sehr befriedigen

konnten. Bei den Pflanzenbehältern
wird die Beurteilung oft mehr von der

Art und Weise der Bepflanzung als von
der eigentlichen Form beeinflußt. Doch
scheinen die ausgestellten Modelle zum
mindesten viele Bepflanzungsarten möglich

zu machen. b. h.

y

X

XX i

i" '

m x j§ X x

m.
m

5

1,2
Gartenhocker, Entwurf: Ludwig Walser,Zürich

Kombinierbare Pflanzenbehälter, Entwurf:
Hans Baumann, Erstfeld

Gartenhocker, Entwurf: Karl Schneider, Zürich

Gartenhocker, Entwurf: Edmond Remondino,
Zürich

Kombinierbare Pflanzenbehälter
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	Hans Bernoulli

